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Kraft
(Zä 1526 e)

Gesundheit
kann jedermann in wenigen

Wochen durch das neue stärkende
Körperbildungssystem erlangen.

(Muskulatur, entwickelt durch das neue
System.)

Diese neue Methode entwickelt
schnell und harmonisch alle
Muskeln des Körpers, stärkt den

fanzen Organismus, leitet dessen
unktionen in die richtigen Bahnen,

verleiht eine ausgezeichnete
Gesundheit und heilt alle Krankheiten

ohne Beihilfe von
Arzneien oder schädlichen Drogen
und besonders : Nerven-, Nieren-
und Magen-Leiden, Blutarmut,
Appetit- u. Schlaflosigkeit, Gicht,
Fettleibigkeit und besonders die
Schwindsucht, indem die Lungen
gestärkt und entwickelt werden.
Alle diejenigen, welche eine
sitzende Lebensweise führen,
deren Folgen tragen, oder von
schwacher Gesundheil sind, sollten

einige Minuten täglich dieser
neuen Methode widmen. 60

SpezialkurSÜS: Den Wuchs klei-
n erPersonen um

15 cm zu vergrössern.
Illustrierte 32 Seiten starke
Broschüre, welche jedermann lesen
sollte, gratis und franko.

Prof. E. Wehrheim,
Corso Valentino 34,
Turin (Italien).

Schutzmittel
für Herren und Damen, von
Hunderten von Aerzten als das
Beste empfohlen, versendet
vollständig diskret ä Fr. 2., 2. 50,

3., 4., 5. und 6. das
Dutzend per Nachnahme 197

Ed. Baumgartner, Luzern.
Zürichstrasse.

Reimann &Vogt
Winterthur,Ksat~" 42.
Gas-. Wasser- und Heizungsanlagen.

Pumpen und elektrische Läutwerke.
Spezialität in Closets-, Bad u. Wasen-

Einrichtungen. Acetylen-Installationen.
Reparatur- Werkstätte. 10

1) fllHIl
Versand=Geschäft. 24

SPEZIALIThT:
Hygienischer Artikel

Frauenschutz,
Aeltestes Haus.
Preis-Courant

in nur den beoor-
jtesten u. besten

Qualitäten gratis
und franko ver¬

schlossen.

Im Stammbuch einer Schönen.
SPitant ift, menn ber gtob bidj piett, pitant, menn jagenb man bidj bliett,
©odj baS spitantefte non allen: glotjtob mit ©aumennagelfraEen!

Moderne Zuft'inde.
Statt bir «Pallette ein ©intenfafj, ftatt garbenfülle nur ®ift unb Safe,
©tatt gormenfdjöne ein SBörterpflafter, ftatt eines ftünfiterS ein

flrititafter I

Immer KialTifcb.
©att im Sflaume ftofjen fidj bie Sadjen, fagte ein gamiltennater

beim Umziehen, ba tiadjte eS cerbädjtig im ÜJiöbelroagen.

Verlangen Sie überall Stahlspähne
Marke Eule"

es sind die besten
Wirz &FiSCher, Stahlspähne-Fabrik

Reinach (Aargan).

Smith Premier.
Dieeinfachste, leistungsfähigste und solideste Schreib.
Maschine. Volltastatur. Dreifarbige Schrift-

Ueber 350,000 Stück im Gebrauch.

PARIS 1900 : Crand Prix.
37 ST. LOUIS 1904: Hors concours.

The Smith Premier Typewriter Co., Bern.

ZÜRICH : Poststrasse 4.

Keine Blutarmut mehr
Natürlichstes, reichhaltig wirkendes, billigstes und für den Magen zuträglichstes

Mittel gegen Blutarmut ist nach dem Urteil medizinischer Autoritäten

Luftsetrocknetes Ochsenfleisch u. Schinken.
Stetsfort in vorzüglichster Qualität vorrätig bei

Th. Domenig, Chur.
Eigene Fleischtrocknerei in Parpan, 1500 Meter über Meer. 177a

Mensch, erkenne dich selbst: Eine wichtige Mahnung!
Publikation ersten Ranges!

Konkurrenzlos einzig dastehendes Werk, betitelt:

Geheimnisse der Zeugung
(O. H. 7416) und das 59

Geschlechtsleben des Menschen.
Entwicklungsgeschichte, Schwangerschaft und Geburt.

Krankhelten der Wöchnerinnen. Kinderkrankheiten und ihre Behandlung.

Geschlechts-Krankheiten, deren Gefahren und Verhütung.

Nach den neuesten Erfahrungen der medizinischen Wissenschaft
unter Berücksichtigung der arzneilosen Heilweise

dargestellt für Nichtstudierte von Dr. med. KRESS.
15. Auflage, neu bearbeitet von Dr. Retau und Dr. Roscher.

Ejn Prachtband. ^1263 Seiten Text, Lexikon-Format mit 187 Abbildungen und
31 Farbendrucktafeln

und einem zerlegbaren BC Modell des weiblichen Körpers.
Gebunden in einem Prachteinband in reicher Farben-

und Gold-Relief-Prägung.
Tausende und Abertausende verdanken diesem Werke

Belehrung, Rat und Hilfe und es ist deshalb ein unentbehrliches Hausbuch

für jeden Jüngling, für jede Jungfrau und für jedes Ehepaar
geworden. Dass das Werk auf der Höhe der Zeit und ein Schlager
I. Ranges ist, geht daraus hervor, dass dasselbe in 15 Auflagen
erschienen ist u. über 160,000 Freunde als Abnehmer gefunden hat.

Bezugsbedingungen; Preis fein gebunden in Prachtband Fr. 21.75,
auch gegen monatliche Teilzahlungen von Fr. 5. oder in 26
wöchentlichen Lieferungen ä 85 Cts. franko ins Haus.

Zu beziehen durch

Jul. Zollinger, Buchhandlung, Bern.

frei! frei!
Den Kranken und Leidenden

überall.

f ine «Reifung für ^fire itrattß§eiL
l^ttb frei geliefert, gttet

J3tüt benjenigen, bet anflögt,
Jlud) 3§nen frei

3ln bie Sranfen, bie Seibenben, an jeben
Mann unb
jebegrau,bie
einer organi.
fdjen Sranf=
fjeit,lof alen
Sefdjroerbe
jum Opfer

gefallen ftnb,
ober beren
©efunbßeit

im allgemein
nen jerriittet
ift.©r.Sibb§
Offerierung
unb 33eßanb=

hing roirb in
ber abfohlt

feften Ueberjeugung unb aufrichtigem
©lauben gemadjt, bafe btefetbe Äranfs
Beit Bemmen, Beilen unb ©ie jur @e=

funb&ett unb Sraft Berftellen fann. @§

giebt feinen @runb, roarum ©te nid)t
gefunb roerben foHen, roenn ©ie fid)
nur baju beroegen, bie freie 33erfud)§=
befianbiung biefer rounberbaren ätrjt=
neien anjuneßmen. QBre 3roeifel Bim
bem Bier nidjt.

Jen suche die Zweifler.
3d) roill benfetben ben 33eroei§ geben
bie SJerfidjerung unb ba§ ©lud neuen

Seben§ in ißren Sörpern unb roill bie
Soften btefe§ ©eroetfeS, alle Soften bt§
auf ben legten Jpeller, felber bejaßlen.

3d) Babe mein Seben biefer Slrbeit
geroibmet, unb beftge bte Slufjeidjnung
oon ©aufenben, bie gebeilt rourben
bie nidjt nur ein roenig beffer" ftnb
fonbern oon taufenben oormalig oerjroei*
feiten ßeibenben, bte jegt gefunb, fräftig
unb ftavf ftnb. ©ie Briefe betfetben, bie
id) befihe, bemeifen bie 2BaßrBett meiner
2Borte. 3tßeumati§mu§, 9cierentetben,
£erjfranfßeit.tetlroeife Säßmung, SBlafem
franfßeit, DJiagem unb (Singeroeibebe-
fdjroerben, ^ämorßoiben, Satarrß,
33roncßiti§, Suugenfdjroädje, djronifdjer
§ u ft e n, ©djrotnbfuajt, 9teroofttät, 2lfib>
ma,j5rattenfranfßeiten,8enbenroeb,$aut=
franfßeiten, ©frofetn, Unreinigfeit be§
SSluteS, allgemeine ©ajroädje unb fon=
füge organifdje@ebred)enu. f. ro., roerben
geßeilt, finb unb bleiben geßeilt.

@§ madjt feinen Unterfdjieb roie SBr
jefcigeS SSeftnbeit ober roa§ ^reSranf|ett
ift, idj roerbe Sjbnm bie Heilmittel ju=
fommen laffen unb frei in ,3ßre £>änbe
geben, ©iefetben roerben oon mir bejaßlt
unb auf meine Soften geliefert-

Diese Hrzneien heilen.
©ieielben f)aben fdjon taufenbe gälle

geßeilt faft jebe Sranfßeit unb
bellen audj roirflidj. ®§ giebt feine ltr=
fadje, roarum biefelben nir^t ©ie Beilen

©ie gefunb madjen folien unb
SiBnen ©efunbßeit unb 8eben§freube
fd)enfen roerben!

Saffen ©te mid) biefe§ für ©te tun
e§ 3^nen beroetfen ©ieSeibenber?

©inb ©ie bereit, einem TOeiftcr ber ärjt=
lidjen Sunft ju trauen, ber nidjt nur
biefen Slntrag maeßt, fonbern benfelben
audj publiziert unb bann ba§ 3euPi§
unb ben 58eroet§ ber SBirffamfeit feiner
Strjneien, oßne bafj e§ jemanb anberS al§
ißn felbft einen geller foftet, oerfenbet.

©enben ©ie mir 3tfjren Slamen, 3lb*
reffe unb eine 33efd)reibung 3fßre§ Qu-
ftanbe§ unb idj roerbe mein möglidjfteS
tun, um jeben 31I)eifcI/ ben ©ie an ber
TOögliajfeit 3bter Leitung burdj ben @e«

braudß biefer Slrjneien Unterbatten ober
Unterbalten fönnen, ju befeitigen.

Saffen ©ie fidj burdj midj gefunb madjen.
©eben ©ie mir Sßrcn SRomen unb fagen
©ie mir roie ©ie fühlen, unb bie 33eroet§=

beßanblung gebärt 3Bnen, auf meine So=
ften. Seine Stedjnur.gen ober berarttgeS
nidjt§ anbereS alä mein rooßlmeinenb
guter SEBille unb fefte Su^ctfidjt-

Box 99Z fort <Hayne, Ind., O. S. H,

</à 1526 L>

kann jsäermann in xvenigsn
Woeksn äurelr äas neue slärksnäs
Xörpsrbiläungssvstsm uriangsn-

(^>»s!<u>stu^ entwickeN làcli clzs neue
System.)

visse NSUL Vletboäe entvviekslt
sebneii uncl barmoniscii ails
Vlusksln clss Körpers, stärkt cisn
ganzen Organisnnis, leitet liessen
Punktionen in clis ricntigsn vab-
nen, verlsilit si>>s ausgexsicbnsts
tZesunäbeit unä Iisilt alle Ivrank-
ksiten obne psikiils von ^rx-
neien ocisr scbaäliebsn vrogsn
uncl bssonäers : îVsrvsn-, IVisrsn-
unä iVlagsn-peiäen Blutarmut,
Appetit- u. 8eblatlosi^ksit, (Zickt,
psltleibigkeit unct bssanäsrs ciie
8ekvvinäsuebt, inäem clie pungsn
gestärkt uncl entwickelt werden.
Alls äiejsnigsn, wslclis sins
sit^enäe pebsnsvveiss tükrs»,
clsren polgsn tragen, ocisr von
sekvvaebsr Lissuirälieit sinä. soll-
tsn sinise iVIinuten tàgiien dieser
neuen iVIstkoäö vviämsn- 66

8pkàIKtII'AI8: ven VVueks Klei-
nsrpsrsonsnum

15 em 2U vsrgrösssrn. Illu-
strisrte 32 Leiten starke pro-
sebüre, vvslebe jeäsrmann lesen
sollte, gratis rinil franko.

Prof. ^ Wenrneim,
Lorso Valentin» 34,
"surin llttlllkn).

kür Itsrren unci Damen, von
Ilunäertsn von ^sr^tsn als cias
össts smpkoblsn, vsrssncist voll-
slänciig ciiskrst à I'r. 2., 2. 56,

3., 4^, 5. und 6. äas vu-
t?snä psr IVaebnakme 197

i-ct. Ssumssrtnsr, I.uisrri.
^üriclistrassö.

Jeimann «LVo-Zt
kss-. WAsseià-unli lieiiungsanlggen.

pumpen uncl elelrtrisone l.Sutwsrke.
8pe?isiitLt in »losets-, Ssci u. ^sselr
l-inrielrtungen. /ìeet>ien-litstsllst!onen.
kvpsrsturWorlcstsîts. 16

1^ VI»«!»
Versanll-oesenätt. 24

8pc?l»I.II»7:
H>gienisoker Artikel

prauöNZvnut^
Xsltsstss Haus.

.lke^êe» u. c-esîe/î

«nÄ //'an/co ve/»-

Ini 8tammbuck einer 8cnönen.
Pikant ist, wenn der Floh dich pickt, pikant, wenn jagend man dich blickt,
Doch das Pikanteste von allen: Flohtod mit Daumennagelkrallen I

sVlocìer-ne ^ulrZnàe.
Statt d.r Pallette ein Tintenfaß, statt Farbenfülle nur Gift und Haß,
Statt Formenschöne ein Wörterpflaster, statt eines Künstlers ein

Kritikaster l

Immer Klassiken.
Hart im Raume stoßen sich die Sachen, sagte ein Familienvater

beim Umziehen, da krachte es verdächtig im Möbelwagen.

Verlangen Lis überall Ltiàtspânrrs

es sinà die dest-en

kîeinsok (àrM). ^

viesinfac-nsts, IvistunAssäniAsts unci solicisstS Sc-nrsid.
lVIssOnins. Volltsststur. vrsifarbiAS Sonritt-

0à 350.000 8iüel< im Kkbi-suen.

P/XKIS ISO0: cirsnci prix.
37 «r. «.OUIS IS04- I-Iors c-onc-ours.

XslnS Blutarmut inslii'
IVstüriietistss, reiolilisltlg «lrlrenäes, bllllgsles uncl lür clen Il/Iagen !utríiglie»istes

IMtêl gegen ölutsrmut ist nsvk clsm Urteil mecliiinisolier Autoritäten

l.^^ 0el,86à>8eli u. 8ekinken.
8tstskort ln vc>r?iigliclrster lZuaiitât vorrätig de!

lïigens l^leisclitroelrnerei in psrpsn, 15l>N Meter über ll/Ieer. 177s

Publikation ersten Kantes!
l^onkurrsn^Ios sinnig àstsliLncies 'vVsrk, betitelt:

(ZrsIiSiiiiiiisîSS âer TsiiAuiiA
(0. 1^. 7416> nnci cias 59

MàkIullKMsMiMe, ZedUitllZei'sediìkt uilu Keburt.

Xlíìiilîlieitêii à VôàôiiiilM. iXînilei'tclîilllillêitell vou idre kàllàllK,
Kösodleelits^rililtvlieitöii^ tielöii LêlillirM unck VöMtimz.

!>Iaek clen neuesten p^rlatirungen cler msciixiniseksn VVissönssliakt
untor Sorüczksic-titiAuns clor srinoilosvn >»lsilvvsiso

ciargsstelit kür Xielrtstuciierte von vr. mecl. XPP88.
15. Kurtage, neu bearbeitet von /)?°. /?e^a?« unci /?o«c?/îe/°.

prac-ntbanci. ^-»^^^
I2S3 Ssitsn rsxt, Psxikon-Pormat mit IS7 Abkilciunson unci

3l I^srlzoriclruc-Icrsfsln
unä sinsm Zerlegbaren AlU^ IVIocisil ciss wsiblicilion Xörpsrs.

Löbunäen in sinsm praentsinbanä in rsiebsr parken-
unä (Zolä-Kölisl-Prägung.

paussnäs unä ^.bertaussnäe vsräanksn äiesem VVsrks Ls-
lebrung, pat unä Itilks unä ss ist äeskalb sin nnsntbekrliebss IZaus-
bueb kür ssäsn .lüngling, lür ^jsäs ^unglrau unä kür jsäes pbspaar
gsvvoräsn. vass äas ^Vsrk auk äsr I»lLt>s cior ^vit unä sin Sc-tilSAsr
I. ksnAos ist, geilt daraus bsrvor, äass äassslbs in IS »uNsson er-
sekienen ist u. über lso.OVO ^rounctv als ^.bnekmer gskunäen bat.

LssttAsbsàc/tt/îAen.' prsis ksin gsbunäsn in praektbanä l?r. 21. 7S,
auob gegen monatliebs peilxaìàngen von ^r. S. oäer in 26 wö-
eksntlieksn piekerungen à SS vts. franko ins Itaus.

?u bs^isben äureb

^ul. Sollings«', öueliksnljlung. kkl'N.

frei! frei!
Den tranken uncl Leîcìencìen

überall.
Eine Keilung für Ihre Krankheit.

Wird frei geliefert. Kreil
Kür denjenigen, der anfragt,

Auch Ahnen frei!
An die Kranken, die Leidenden, an jeden

Mann und
jedeFrau.die
einer organischen

Krank-
heit.lokalen
Beschwerde
zum Opfer

gefallen sind,
oder deren
Gesundheit

im allgemeinen

zerrüttet
ist.Dr.Kidds
Offerierung
und Behandlung

wird in
der absolut

festen Ueberzeugung und ausrichtigem
Glauben gemacht, daß dieselbe Krankheit

hemmen, heilen und Sie zur
Gesundheit und Kraft herstellen kann. Es
giebt keinen Grund, warum Sie nicht
gesund werden sollen, wenn Sie sich

nur dazu bewegen, die freie
Versuchsbehandlung dieser wunderbaren Arzt-
neien anzunehmen. Ihre Zweifel
hindern hier nicht.

?cn sueke àîe Zweifler.
Ich will denselben den Beweis geben
die Versicherung und das Glück neuen

Lebens in ihren Körpern und will die
Kosten dieses Beweises, alle Kosten bis
auf den letzten Heller, selber bezahlen.

Ich habe mein Leben dieser Arbeit
gewidmet, und besitze die Aufzeichnung
von Tausenden, die geheilt wurden
die nicht nur ein wenig besser" sind
sondern von taufenden vormalig verzweifelten

Leidenden, die jetzt gesund, kräftig
und stark sind. Die Briefe derselben, die
ich besitze, beweisen die Wahrheit meiner
Worte. Rheumatismus, Nierenleiden,
Herzkrankheit.teilweise Lähmung,
Blasenkrankheit, Magen- und Eingeweidebe-
schwerden, Hämorhoiden, Katarrh,
Bronchitis, Luugenschwäche, chronischer
H u st e n, Schwindsucht, Nervosität, Asthma,

Frauenkrankheiten,Lendenweh,Haut-
krankheiten, Skrofeln, Unreinigkeit des
Blutes, allgemeine Schwäche und
sonstige organische Gebrechen u. s. w.> werden
geheilt, sind und bleiben geheilt.

Es macht keinen Unterschied wie Ihr
jetziges Befinden oder was JhreKrankheit
ist, ich werde Ihnen die Heilmittel
zukommen lassen und frei in Ihre Hände
geben. Dieselben werden von mir bezahlt
und auf meine Kosten geliefert-

Viese )Zr2neien keilen.
Dieselben haben schon tausende Fälle

geheilt fast jede Krankheit und
heilen auch wirklich. Es giebt keine
Ursache, warum dieselben nicht Sie heilen

Sie gesund machen sollen und
Ihnen Gesundheit und Lebensfreude
schenken werden!

Lassen Sie mich dieses für Sie tun
es Ihnen beweisen Sie Leidender?

Sind Sie bereit, einem Meister der
ärztlichen Kunst zu trauen, der nicht nur
diesen Antrag macht, sondern denselben
auch publiziert und dann das Zeugnis
und den Beweis der Wirksamkeit seiner
Arzneien, ohne daß es jemand anders als
ihn selbst einen Heller kostet, versendet.

Senden Sie mir Ihren Namen,
Adresse und eine Beschreibung Ihres
Zustandes und ich werde mein möglichstes
tun, um jeden Zweifel, den Sie ander
Möglichkeit Ihrer Heilung durch den
Gebrauch dieser Arzneien unterhalten oder
unterhalten können, zu beseitigen.

Lassen Sie sich durch mich gesund machen.
Geben Sie mir Ihren Namen und sagen
Sie mir wie Sie fühlen, und die
Beweisbehandlung gehört Ihnen, auf meine
Kosten. Keine Rechnungen oder derartiges
nichts anderes als mein wohlmeinend
guter Wille und feste Zuversicht.

Dr. James M. Kidd,
Sox »Kz ?oi-t Mavne, ?n«l., vl. S. A.
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